
> Königsallee
> Schadowstraße
> Friedrichstraße

LINDSCHULTE + KLOPPE
Ingenieurgesellschaft mbH

allgemeine Ergebnisse
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Lieferant KEP-Dienste Handwerker Geldtransporter Sonstiges

Art des Wirtschaftsverkehrs
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Lieferant KEP-Dienste Handwerker Geldtransporter Sonstiges

Fahrzeugarten

Pkw Transporter kleiner Lkw Großer Lkw
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Ganglinie (Donnerstag, 24.11.16)

Königsallee FriedrichstraßeSchadowstraße

erfasste 
Fahrzeuge
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Ganglinie (Dienstag, 29.11.16)

Königsallee FriedrichstraßeSchadowstraße

erfasste 
Fahrzeuge

Königsallee FriedrichstraßeSchadowstraße

534 erfasste 
Liefervorgänge
> Königsallee:       282
> Schadowstraße:   95 
> Friedrichstraße:  157

24.11.2016
236 erfasste Liefer- 
   vorgänge

29.11.2016
298 erfasste Liefer- 
   vorgänge

* erfasste Liefervorgänge stellen nicht alle 
stattgefundenen Liefervorgänge dar!

S=534

n=236

n=298

geringer Handlungsdruck
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16%

58%

6%

0%

20%

Standort der Fahrzeuge

Fahrbahn

Fahrbahnrand

Pkw-Parkflächen

Ladezone

Sonstiges

37%

7%

54%

0% 2%

Standort der Fahrzeuge

Fahrbahn

Fahrbahnrand

Pkw-Parkflächen

Ladezone

Sonstiges

66%1%

7%

15%

11%

Standort der Fahrzeuge

Fahrbahn

Fahrbahnrand

Pkw-Parkflächen

Ladezone

Sonstiges

12%

48%

29%

11%

Halten im Halteverbot

kein Halteverbot

eingeschränktes
Halteverbot

absolutes
Halteverbot

regelwidrig

7%

14%

22%

31%

6%

20%

Dauer der Haltevorgänge

<3min

3-5 Min.

5-10 Min.

10-30 Min.

30-60 Min.

>60min

21%

26%
33%

20%

Halten im Halteverbot

kein Halteverbot

eingeschränktes
Halteverbot

absolutes
Halteverbot

regelwidrig

85%

1%

12%
2%

Halten im Halteverbot

kein Halteverbot

eingeschränktes
Halteverbot

absolutes
Halteverbot

regelwidrig

9%

13%

28%

39%

4%
7%

Dauer der Haltevorgänge

<3min

3-5 Min.

5-10 Min.

10-30 Min.

30-60 Min.

>60min

5%

9%

38%
33%

10%

5%

Dauer der Haltevorgänge

<3min

3-5 Min.

5-10 Min.

10-30 Min.

30-60 Min.

>60min

2%

21%

77%

Auswirkungen auf
den nachfolgenden Verkehr

enorme
Verkehrsbehinderung

leichte
Verkehrsbehinderung

keine Auswirkungen

7%

22%

71%

Auswirkungen auf
den nachfolgenden Verkehr

enorme
Verkehrsbehinderung

leichte
Verkehrsbehinderung

keine Auswirkungen

21%

50%

29%

Auswirkungen auf
den nachfolgenden Verkehr

enorme
Verkehrsbehinderung

leichte
Verkehrsbehinderung

keine Auswirkungen

3%

14%

83%

Fußgänger
müssen ausweichen

Radverkehr
muss ausweichen

Kfz
müssen ausweichen

24%

28%

48%

Fußgänger
müssen ausweichen

Radverkehr
muss ausweichen

Kfz
müssen ausweichen

11%

3%

86%

Fußgänger
müssen ausweichen

Radverkehr
muss ausweichen

Kfz
müssen ausweichen

S=534

> Fahrzeuge halten 
überwiegend auf 
Pkw-Parkflächen

     viele Pkw-Parkflächen   
     vorhanden

> Haltevorgänge dauern 
größtenteils zwischen 5-10 
Minuten

> kaum Haltevorgänge
   < 5 Minuten 

> fast alle Fahrzeuge 
halten regelkonform

> Großteil der Fahrzeuge    
hält im (absoluten)  
Halteverbot bzw. 
regelwidrig

> Haltevorgänge dauern 
größtenteils zwischen    
10-30 Minuten

> die meisten Fahrzeuge 
halten am Fahrbahnrand

  auch aufgrund von Baumaß- 
         nahmen sind nur wenige Halte- 
         möglichkeiten verfügbar

> Fahrzeuge halten 
überwiegend auf 
der Fahrbahn

> Fahrzeuge halten kaum 
auf Pkw-Parkflächen 

> relativ homogene 
Verteilung der Haltedauern

> viele Haltedauern
   > 60 Minuten

> fast 90% der Fahrzeuge 
halten im eingeschränkten 
Halteverbot oder 
regelwidrig

Ansprüche der KEP-Dienstleister:   
 > Vorhalten von ausreichend Haltemöglichkeiten,

     > die angepasste Haltezeiträume ermöglichen, 
     > Verkehrsbehinderungen weitgehend ausschließen
     > und von „Fremdverkehren“ freigehalten werden

verstärkte Kontrollen
> bessere Kontrolle der Einhaltung der erlaubten
   Park- und Haltedauern
   - Freihaltung der Haltemöglichkeiten
   - Beachtung der Einhaltung des eingeschränkten
     Halteverbotes

  > Fahrzeug darf nicht länger als 3 Minuten dort halten
          (ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen oder zum Be- oder Entladen)
       > Ladegeschäfte müssen ohne Verzögerung durchgeführt werden

Information der Fahrer
> Verdeutlichung der Verkehrsregeln

IHK Industrie- und Handelskammer
zu Düsseldorf

Liefervorgänge
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Probleme der KEP-Dienstleister
(Fahrerbefragung)

andere Fahrzeuge

Straßenquerschnitt

(fehlende) vorhandene
Haltemöglichkeiten

Parkregelungen

Schaffung von weiteren Ladezonen
> bedarfsgerechte Anordnung von Ladezonen
> Prüfung von temporären Ladezonen

City-Logistik-Konzepte etablieren

mittlerer Handlungsdruck großer Handlungsdruck

Lieferanten Lieferanten

Handlungsempfehlungen


